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Senatsverwaltung für Justiz, Vielfalt
und Antidiskriminierung

Herrn Abgeordneten Tommy Tabor (AfD)
über
den Präsidenten des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/14294
vom 13.12.2022
über Spandau: Demokratiekonferenzen

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung: Die Schriftliche Anfrage betrifft Sachverhalte, die der Senat nicht allein aus
eigener Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er war gleichwohl bemüht, Ihnen eine
Antwort auf Ihre Anfrage zukommen zu lassen und bat das Bezirksamt Spandau um
Stellungnahmen, die in der Folge wörtlich und ungekürzt wiedergeben werden.

1. Wurden bei allen bisher stattgefundenen Demokratiekonferenzen sog. Feedback-Bögen verteilt bzw. von den
Teilnehmern ausgefüllt?
1.1. Wie viele Feedback-Bögen wurden verteilt und wie viele wurden ausgewertet? (Bitte nach Jahren
aufschlüsseln.)

Zu 1.: Nur bei der Demokratiekonferenz 2019 wurden Feedback-Bögen verteilt.
Zu 1.1.: Es wurden 127 Feedbackbögen verteilt und 40 ausgewertet.

2. Wie gestalteten sich diese Bögen konkret? (Bitte Feedback-Bögen der Jahre 2018, 2019, 2020, 2021 und
2022 der Antwort beifügen.)

Zu 2.: Die Feedbackbögen liegen dem Bezirksamt nicht vor.

3. Was ergaben die bisherigen Auswertungen der Feedback-Bögen? (Bitte nach Jahren aufschlüsseln.)

Zu 3.: Die Auswertung findet sich im Bericht der Demokratiekonferenz 2019:
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„Die angebotenen Themenbereiche sind für unseren Bezirk relevant.“ Dem stimmen 87,5 %
der Befragten (voll) zu. 12,5 % stimmen der Aussage teilweise zu.
„Ich werde die gelernten Methoden / das gelernte Wissen in meiner Arbeit bzw. meinem
Engagement einsetzen.“ Dem stimmen 71 % der Befragten (voll) zu. 21 % der Befragten
stimmen teilweise zu.

„Die Inhalte waren neu für mich.“ Dem stimmen 18 % der Befragten zu, auf 46,15 % trifft
diese Aussage teilweise zu. 36 % stimmen der Aussage nicht zu.

„Forum: Ich habe für meine Arbeit / mein Engagement wichtige Kontakte geknüpft.“ Dem
stimmen 77% der Befragten (voll) zu. 18 % können dem teilweise zustimmen.

„Forum: Ich habe konkrete Ideen für Kooperationen und weiß, wie ich diese umsetzen kann.“
Dem stimmen 82 % der Befragten (voll) zu. 14 % stimmen dem teilweise zu.

Berlin, den 23. Dezember 2022

In Vertretung
Saraya Gomis
Senatsverwaltung für Justiz, Vielfalt
und Antidiskriminierung


